
Psalm 61

Dem Chormeister, auf Saitengerät von David.

Höre, o Gott, mein Flehen
und merke auf mein Gebet!

Vom Ende der Erde rufe ich zu Dir,
denn mein Herz ist verzagt.

Auf den hohen Felsen geleite mich!
Denn Du bist mir Zuflucht gewesen,

ein Wehrturm vor dem Antlitz meines Feindes.

Lass mich wohnen in Deinem Zelte auf ewig,
will bergen mich im Schatten Deiner Flügel

Denn Du bist es, o Gott,
der auf mein Gelübde gehört hat.

Du hast herausgegeben das Erbe derer,
die Deinen Namen fürchten. -

So füge den Tagen des Königs noch Tage hinzu,
dass seine Jahre währen von Geschlecht zu Geschlecht!

Er throne vor Gott zu allen Zeiten,
Huld und Treue bestelle, dass sie ihn behüten.

So will ich Deinem Namen ewiglich lobsingen,
auf dass ich Tag für Tag erfülle mein Gelübde.
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